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A ktuell
Amtliche Mitteilung

der Stadtgemeinde  
Rohrbach-Berg

Wohnungsübergabe 
Junges Wohnen
In der Hopfengasse wurden kürz-
lich die Schlüssel für die neuen 
Wohnungen übergeben.
Seite 6

Landtags-, Gemeinderats-, 
und BürgermeisterInnen-
wahl 2021
Nähere Informationen dazu auf
Seite 3 - 4
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Ihr Bürgermeister

Andreas Lindorfer

Bürgermeister  
Andreas Lindorfer

Stadtgemeinde

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Bürgermeister-, Gemeinderats- und 
Landtagswahl 2021

Am 26. September 2021 finden die Bürgermeister-, Ge-
meinderats- und Landtagswahlen statt. Sie entscheiden 
mit Ihrer Stimme, wer in den nächsten 6 Jahren in Rohr-
bach-Berg, aber auch im Land Oberösterreich Verantwor-
tung trägt.
In den letzten Jahren mussten wir leider feststellen, dass 
die Wahlbeteiligung bei den verschiedensten Wahlen kon-
tinuierlich gesunken ist. Für uns alle ist das Wahlrecht 
schon so selbstverständlich, dass wir es meiner Meinung 
nach nicht mehr in der Form zu schätzen wissen, wie es 
diesem großartigen Werkzeug der Demokratie gebührt. 
Unsere Vorfahren haben viele Jahre darum gekämpft und 
haben auch unselige Zeiten erlebt, in denen es nicht mög-
lich war, sich frei und unabhängig für eine Partei, für eine 
Gesinnung, zu entscheiden und dieser bei einer Wahl sei-
ne Stimme zu geben.
Darum ersuche ich alle Wahlberechtigten, ob Jung ob 
Alt, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Wer sein 
Wahlrecht am 26. September nicht ausüben kann, hat ja 
auch die Möglichkeit der Briefwahl. Nähere Informatio-
nen dazu finden Sie auf den nächsten Seiten.

Rohrbach-Berger Stadtfest 2021
Wir leben in einer wunderschönen Region, die vor allem 
auch durch ihr reges Vereinsleben wirklich lebenswert ist. 
Diese Vereine und Institutionen haben vor wenigen Wo-
chen ihre Organisationskraft und ihr Engagement unter 
Beweis gestellt und unseren Stadtplatz, getreu dem Slo-
gan „Rohrbach-Berg – voller Leben“ mit Leben erfüllt 
und das traditionelle Stadtfest wieder zum Leben erweckt. 

Ich möchte mich ganz herzlich beim Organisationsteam 
(Obmann Marcel Stallinger, Peter Oberngruber, Karin 
Fellhofer, Michael Bertlwieser und Horst Nigl - siehe Ti-
telbild) und den vielen anderen Freiwilligen für ihr En-
gagement und ihre Mitarbeit bedanken. Sie haben einmal 
mehr bewiesen, dass Menschen, die etwas mehr als nur 
ihre Pflicht erfüllen und ihre Freizeit und ihre Kraft der 
Allgemeinheit zur Verfügung stellen, viel bewegen kön-
nen.

Unsere Vereine sind das Rückgrat der Stadtgemeinde 
Rohrbach-Berg, ihr Einsatz erfüllt mich wirklich mit 
Freude, aber auch mit Stolz. Ich bin dankbar, dass ich als 
Bürgermeister, gemeinsam mit allen im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen, in den vergangenen 6 Jahren meinen 
Beitrag dazu leisten durfte – für ein Rohrbach-Berg – vol-
ler Leben!
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A ktuell

umfassend das 
Gebiet:

Wahllokal:

Wahlzeit:

umfassend das 
Gebiet:

Wahllokal:

Wahlzeit:

umfassend das 
Gebiet:

Wahllokal:

Wahlzeit:

umfassend das 
Gebiet:

Wahllokal:

Wahlzeit:

Akademiestraße, Am Binderhügel, Am Schlosserhügel, Autengrub, Badstraße, Blumen-
weg, Böhmerwaldstraße, Ehrenreiterweg, Frindorf, Gewerbeallee, Gierling, Gollner, 
Gollnerweg, Grillparzerstraße, Grub, Hanriederstraße, Haslacher Straße, Hintring, Hop-
fengasse, Keppling, Kindergartenstraße, Linzer Straße, Mayrhof, Mayrhoffeld, Neund-
ling, Pfarrgasse, Poeschlgasse, Promenadenweg, Scheiblberg, Schönberg, Schulstraße, 
Schulweg, Sportplatzgasse, Stadtplatz, Stelzhamerstraße, Umfahrung Süd, Volksfest-
straße und Wiesengrund.

Stadtamt Rohrbach-Berg, Sitzungssaal, 1. Stock, Stadtplatz 1-3, 4150 Rohrbach-Berg

8:00 Uhr -15:00 Uhr

Am Teich, Bergfeld, Berggasse, Bergweg, Falkensteinerweg, Fraundorf, Gattergaßling, 
Gerberweg, Gintersberg, Hafnerweg, Hauzenberg, Hofmark, Höhenweg, Hundbrenning, 
Leitnerweg, Maria Trost, Märzing, Mitterweg, Nößlbach, Pfaffenberg, Rödernweg, Sex-
ling, Spielleiten, Stifterstraße und Teichweise.

Landesmusikschule Rohrbach, Saal, EG, Tür 1, Linzer Straße 12, 4150 Rohrbach-Berg

8:00 Uhr -15:00 Uhr

Ahornweg, Am Sonnenhang, Angerweg, Auhäuser, Bahnhofstraße, Bahnweg, Birken-
weg, Buchenweg, Eichenweg, Erlengrund, Erlenweg, Friedhofweg, Harrauer Straße, Im 
Tal, Krien, Lindenweg, Molkereistraße, Perwolfing, Reith, Rosenweg, Sonnleiten, Spi-
talfeld, Steineck, Steinland, Stift-Schlägler-Siedlung, Tannenweg, Ulmenweg, Waldweg, 
Wiesenweg und Wimholz-Siedlung.

Stadtamt Rohrbach-Berg, Bürgerservice, 1. Stock, Stadtplatz 1-3, 4150 Rohrbach-Berg

8:00 Uhr -15:00 Uhr

Arbesberg, Brucknerstraße, Fadingerstraße, Fürling, Fürlingerberg, Gartenstraße, Göt-
zendorfer Steig, Grabenstraße, Harrau, Hehenberg, Katzing, Keplerstraße, Krankenh-
ausstraße, Lanzerstorf, Lerchenweg, Mitterfeld, Muldenweg, Parkweg, Schnopfha-
genstraße, Siedlungsstraße, Sonnenweg, Wagner von der Mühl-Straße, Wandschaml, 
Wandschamlweg, Wirtschaftszeile und Zellerweg

Landesmusikschule Rohrbach, Saal, EG, Tür 2, Linzer Straße 12, 4150 Rohrbach-Berg

8:00 Uhr -15:00 Uhr
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Landtags-, Gemeinderats- und BürgermeisterInnenwahl 2021
Für die am Sonntag, 26. September 2021 stattfindenden Landtags-, Gemeinderats- und 

BürgermeisterInnen wurde die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg in nachstehende 4 Wahlsprengel eingeteilt. 

Jene Österreicher und EU-Bürger, die am 06. Juli 2021 in Rohrbach-Berg den Hauptwohnsitz gemeldet und am 
26. September 2021 das 16. Lebensjahr vollendet haben, können im jeweils zugeteilten Wahlsprengel zu den 
angegebenen Öffnungszeiten des Wahllokales ihre Stimme abgeben.
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Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unse-
rer „Amtlichen Wahlinformation“. 

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 
•	 Persönlich in der Gemeinde 
	 (bis Freitag, 24. September 12:00 Uhr) 
•	 schriftlich mit der personalisierten Anforderungs-		
   karte mit Rücksendekuvert
 	 (bis Mittwoch 22. September 2021) oder 
•	 elektronisch im Internet 
	 (bis Mittwoch 22. September 2021)

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverstän-
digungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können 
Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 22. September. 
Die Zustellung erfolgt ab Anfang September mittels ein-
geschriebener Briefsendung (auch bei Antrag mit Bür-
gerkarte oder Handysignatur) auf Ihre angegebene Zustel-
ladresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 26. September 2021, 
15:00 Uhr (Schluss des letzten Wahllokales) bei der zu-
ständigen Gemeinde einlangen (Adresse und Uhrzeit be-
findet sich auf der Wahlkarte). Sie haben die Möglichkeit, 
die Wahlkarte per Briefwahl zu senden oder diese am 
Wahltag bei dem, als Abgabestelle definierten, Wahllokal 
abzugeben. Bei der Wahl in einer fremden Gemeinde kön-

nen Sie in Wahllokale gehen, die als Wahlkarten-Wahl-
lokal ausgewiesen sind. Hier dürfen Sie außerhalb Ihrer 
Gemeinde jedoch nur für die Landtagswahl Ihre Stimme 
abgeben.
HINWEIS FÜR EU-Bürger: EU-Bürger haben das 
Wahlrecht für die Gemeinde- und Bürgermeister/innen-
wahl in der Hauptwohnsitzgemeinde. Das Wählen mit 
Wahlkarte in einer anderen Gemeinde ist nicht möglich! 
Senden Sie die Wahlkarte bitte als Briefwahl oder geben 
Sie diese bei unserem Gemeindeamt rechtzeitig ab!
Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese 
„Amtliche Wahlinformation“. Unsere Arbeit wird dadurch 
wesentlich erleichtert.
Sobald Sie die Wahlkarte erhalten haben, können Sie so-
fort Ihre Stimmabgabe durchführen.

Dabei ist folgendes zu beachten:
Landtagswahl: den lila Stimmzettel in das
lila Wahlkuvert stecken
Gemeinderatswahl: den weißen Stimmzettel
in das graue Wahlkuvert stecken
Bürgermeisterwahl: den gelben Stimmzettel
ebenfalls in das graue Wahlkuvert stecken
Diese beiden Kuverts in die Wahlkarte legen, auf der 
Rückseite unterschreiben und zukleben. 
Mit dieser Unterschrift bestätigen Sie, dass Sie die Wahl 
persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst getroffen ha-
ben. Wahlkarten ohne Unterschrift werden nicht ausge-
zählt.
Die Wahlkarte ist sodann persönlich oder so rechtzeitig im 
Postweg zu übermitteln, dass sie spätestens bis Samstag, 
25. September 2021 um 12:00 Uhr beim Gemeindeamt 
einlangt.

Am Dienstag, 06. Juli 2021 fand in 
Rohrbach-Berg eine Gemeinderats-
sitzung der besonderen Art statt: Auf 
Einladung durch die Stadtgemeinde 
gingen zahlreiche Mandatarinnen 
und Mandatare mit gutem Beispiel 
voran und erschienen mit dem Fahr-
rad oder zu Fuß zur ersten „GEH-
meindeRADsitzung.“ 
Durch die aktive Fortbewegung 
konnte ein körperlicher Ausgleich 

Erste „GEHmeindeRADsitzung“ in Rohrbach-Berg
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dem Rad zurücklegen, desto leben-
diger, kommunikativer und sicherer 
wird die Gemeinde. 

Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
und die Fahrrad Beratung OÖ bedan-
ken sich herzlich bei allen Teilneh-
menden. 

Statement Gemeinderätin Magdalena 
Grims: In den letzten Jahren wurde 
der Fahrradfreundlichkeit in Rohr-
bach-Berg vermehrt Aufmerksamkeit 
geschenkt. Es wurden zum Beispiel 

Wege mit dem Rad – Radwege
(von Helene Geiselmayr)
Am Freitag, den 1. Oktober 2021, 
lädt die pRO-Rad-Gruppe zu einer 
gemeinsamen Erkundung der Rohr-
bach-Berger Radwege ein. 
Treffpunkt ist um 15:00 Uhr am 
Stadtplatz vor der Sparkasse. Von da 
aus geht´s mit dem Rad quer durch 
Rohrbach-Berg. Anschließend gibt 
es noch Gelegenheit zum persönli-
chen Austausch.

zur Sitzung geschaffen werden, die 
die Mandatare – wie der Name ver-
rät – hauptsächlich im Sitzen ver-
bringen. Gleichzeitig erleichterte der 
angeregte Geist den Mandatarinnen 
und Mandataren ein effektives Be-
handeln der Sitzungspunkte. Diese 
Aktion möchte darauf aufmerksam 
machen, dass die Art und Weise wie 
wir unterwegs sind, einen wesentli-
chen Einfluss auf die Lebensqualität 
in der Gemeinde hat: Je mehr Men-
schen ihre Wege zu Fuß oder mit 

bei wichtigen Straßen Mehrzweck-
streifen angebracht, um den Radfah-
rerinnen und Radfahrern noch mehr 
Sicherheit zu gewähren und das Rad-
fahren attraktiver zu machen.
Für uns als Gemeinderat war es 
daher selbstverständlich, dass wir 
an der Aktion „GEHmeindeRADsit-
zung“ teilnehmen und so kamen fast 
alle Gemeinderatsmitglieder mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß zur letzten Sit-
zung vor der Sommerpause.

Infos vom Radbeauftragten der Stadtgemeine Rohrbach-Berg GR Ing. Gerhard Kraml

Fahrradmobilität

Ladestation für E-Bikes
Seit kurzem wurden vor dem Rathaus 
beim City Light zwei Steckdosen 
(220V Wechselstrom) für das Laden 
von E-Bikes installiert. Der Lade-
strom wird von der Gemeinde kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Leider 
gibt es von Seiten der Hersteller von 

E-Bikes keine 
einheitlichen 
Ladegeräte , 
sodass zum 
Laden des 

Akkus das radspezifische Ladegerät 
erforderlich ist. Es wäre wünschens-
wert, wenn sich die Hersteller auf ei-
nen gemeinsamen Standard einigen 
würden, damit das eigene Ladegerät 
nicht mehr mitgenommen werden 
muss.

ÖAMTC 
Fahrrad-SelfService Station
Auf Antrag der Gemeinde wurde 
vom ÖAMTC in der Hanriederstraße 
direkt neben der Bushaltestelle Kran-
kenhaus eine Fahrrad-SelfService 
Station errichtet.  
Diese liegt direkt 
am Mühltalradweg 
R26 von Aigen nach 
Obermühl und bietet 
zudem Unterstand 
bei schlechtem Wet-
ter.
Die Station bietet 
Abhilfe zur Repara-

tur bei kleineren Gebrechen am Fahr-
rad. Als Ausrüstung ist eine Aufhän-
gevorrichtung für das Fahrrad, eine 
Luftpumpe und ein speziell für die 
Reparatur des Fahrrades ausgewähl-
tes Werkzeugsortiment vorhanden.
Hinweis: 
ÖAMTC-Mitglieder können auch 
den Radservice vom ÖAMTC in An-
spruch nehmen.  

Siehe Homepage: https://www.
oeamtc.at/mitgliedschaft/pruef-
dienst-leistungen/oeamtc-fahrrad-
service-43439968
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Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
hat in den Sommerferien insgesamt 
7 Ferialpraktikantinnen und Ferial-
praktikanten beschäftigt. Zwei davon 
absolvierten dabei ein Pflichtprakti-
kum im Ausmaß von 160 Stunden in 
der Verwaltung, welches im Zuge der 
Schulausbildung an der Bundeshan-
delsakademie Rohrbach notwendig 
ist.
Ein Praktikant hat die Bauhofmit-
arbeiter bei den anfallenden Arbei-
ten unterstützt. 4 Jugendliche waren 
im Museum VILLA sinnenreich als 
GruppenführerInnen bzw. als Büro-
kraft eingesetzt. 

Im Freibad AquaRO waren insge-
samt 3 Jugendliche fallweise in der 
Badeaufsicht angestellt. Diese ha-
ben bereits im Juni 2021 den Helfer-
schein absolviert. 
Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
bedankt sich bei allen Ferialprakti-
kantinnen und Ferialpraktikanten für 
die tolle Unterstützung und wünscht 
für die Zukunft alles Gute. 
Du hast ebenfalls Interesse, ein 
Praktikum in den Sommerferien 
2022 in der Verwaltung, im Bau-
hof, im Museum VILLA sinnen-
reich oder im Freibad AquaRO 
zu absolvieren? Dann bewirb dich 
bis spätestens Freitag, 25. Februar 
2022 am Stadtamt. 

Die insgesamt 26 Eigentums-, 14 
Mietwohnungen und 15 Wohnungen 
(Junges Wohnen) des Wohnbaupro-
jektes der OÖ Wohnbau in der Hop-
fengasse wurden am 01. Juli 2021 im 
Rahmen einer kleinen Feierlichkeit 
übergeben. 
Bei der Schlüsselübergabe mit dabei 
waren die Projekt-Beteiligten und 
geladenen Ehrengäste, unter ande-
rem Landeshauptmann-Stellvertreter 
Manfred Haimbuchner, 
Bürgermeister Andreas 
Lindorfer und Direktor 
Peter Weissenberger von 
der Raiffeisenbank Regi-
on Rohrbach. Die Stadt-

Feierliche Schlüsselübergabe in der Hopfengasse und 
Startschuss für das E-Carsharing-Modell „Mühlferdl“

gemeinde Rohrbach-Berg wünscht 
den neuen Bewohnerinnen und Be-
wohnern viel Freude in ihrem neuen 
Zuhause.
Im Zuge dieses Wohnbauprojektes 
wurde auch das E-Carsharing-Modell 
„Mühlferdl“ unterstützt. Der Stand-
ort des Fahrzeuges befindet sich in 
unmittelbarer Nähe zur Wohnhaus-
anlage. Nähere Informationen dazu 
unter www.muehlferdl.at.

Ferialpraktikanten 2021

ROHRBACH-BERG. Zu ei-
nem Styling-, Shopping- und 
Familientag in der Bezirks-
hauptstadt lud der Marketing-
verein Rohrbach Zentrum die 
Gewinner des großen Dezem-
ber-Gewinnspieles ein.
Wer im Dezember in der Rohrba
cher Innenstadt einkaufen ging, hatte 
die Chance auf Einkaufstage mit Sty-
listin Klara Pöschl und einen Fami-
lien-Einkaufstag inklusive Rohrba-
cher Gutscheinmünzen im Wert von 
500 Euro. Für Elisabeth Hintringer 
aus Lembach, Ewald Holnsteiner 
aus Peilstein und die Familie Leitner 
aus Rohrbach-Berg ging es morgens 
mit der Abholung durch einen voll-
elektrischen Ford Mustang Mach-E 
von Ford Ransmayr los. Anschlie-
ßend verpasste Friseur Klipp der 
Dame einen modischen Haarschnitt 
und die Gewinner ließen sich durch 
Expertin Klara Pöschl in den Innen-
stadtgeschäften modisch beraten: 
„Die typgerechten Outfits von Kopf 

bis Fuß so perfekt umzusetzen, weil 
beide so offen für Neues waren, war 
auch ein tolles Erfolgserlebnis für 
mich und eine Bestätigung meiner 
Arbeit. Ein Dank gilt den Angestell-
ten der Betriebe für die kompetente 
und perfekte Hilfestellung. Resü-
mee: In der Stadt Rohrbach ist es toll 
einzukaufen!“, freut sich Pöschl.
Rundum gut versorgt
Zum Mittagessen mit Bürgermeister 
Andreas Lindorfer wurden alle ins 
b34 eingeladen. Für Familie Leit
ner gab es außerdem ein tolles Pro
gramm in der Villa sinnenreich. Am 
Nachmittag wurden alle im exklusi
ven Ford nach Hause chauffiert.

Bericht: TIPS

Marketingverein lud seine Gewinner 
zum exklusiven Shopping-Tag ein
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Mit Ende Dezember 2020 wurde 
die Gemeindebedienstete Lydia 
Ettmayer in die Freistellungsphase 
verabschiedet. Mit 31. März 2023 
erfolgt dann der Übertritt in den 
Ruhestand. Lydia war seit Februar 
1999 in der Buchhaltung der dama-
ligen Stadtgemeinde Rohrbach tätig 
und hat ab der Fusion im Jahr 2015 
die Leitung der Finanzverwaltung 
der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
übernommen. Sie war dort feder-
führend für die Finanzgebarung 
der Stadt verantwortlich, hat die ihr 
übertragenen Aufgaben stehts ge-
wissenhaft erfüllt und war eine sehr 
geschätzte Mitarbeiterin im Team 

des Stadtamtes. Darüber hinaus hatte 
Frau Ettmayer viele Jahre die verant-
wortliche Aufgabe als Bezirksobfrau 

der Gewerkschaft younion. Aber 
auch in der gemeindeeigenen Per-
sonalvertretung setzte Lydia sich für 
das Wohl der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ein. 
Coronabedingt konnte ihr erst am 17. 
Juni 2021 von Herrn Bürgermeister 
und der Stadtamtsleiterin der Dank 
für die geleistete Arbeit ausgespro-
chen werden. 
Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
schließt sich diesem Dank an und 
wünscht für die Zukunft alles Gute!

Neue Mitarbeiterinnen im Sekretariat

Mit Anfang Oktober werden zwei 
neue Mitarbeiterinnen das Team im 
Sekretariat des Bürgermeisters und 
der Amtsleitung verstärken. Die 
Aufnahme von Personal im Sekre-
tariat war deshalb notwendig, da 
durch eine Pensionierung und  eine
Stundenreduzierung entsprechender 
Personalbedarf gegeben war. Die 
Beiden kommen aus Rohrbach-Berg 
und stellen sich kurz vor: 

Ich heiße Christi-
na Baumgartner, 
bin 34 Jahre alt und 
wohne seit mittler-
weile 11 Jahren mit 
meiner Familie in 
Rohrbach-Berg. 

Nach meiner Matura 2006 an der 

Mein Name ist Julia 
Hofmann, ich bin 37 
Jahre alt, verheiratet 
und wohne mit mei-
nem Mann Michael 
und unseren 3 Kin-
dern in Fürling. 

Nach der Lehre als Bürokauffrau bei 
der Gemeinde Arnreit war ich als 
Karenzvertretung bei der Gemeinde 
Ahorn und nach der Geburt meines 

HBLA Elmberg habe ich bisher bei 
der Firma Saatbau Linz in Leonding 
gearbeitet.
Ab 1. Oktober werde ich das Team im 
Sekretariat verstärken und freue mich 
schon auf die neue Herausforderung. 

Sohnes Lukas bei der Marktgemein-
de St. Peter am Wimberg als Gemein-
debedienstete beschäftigt.
Ab 1. Oktober werde ich die Stadt-
amtsleitung bestmöglich unter-
stützen. Ich freue mich auf die Zu-
sammenarbeit mit dem Team der 
Stadtgemeinde Rohrbach-Berg, allen 
voran Bürgermeister Andreas Lin-
dorfer und Stadtamtsleiterin Mag. 
Karin Fellhofer.
Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
wünscht den neuen Bediensteten viel 
Erfolg und Freude bei ihren künfti-
gen Arbeiten. 

Änderungen im Personalstand
Verabschiedung von Lydia Ettmayer in die 
Freistellungsphase (Alterssabbatical) 
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Ehrungen
Verleihung eines Berufstitels
Herr Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer hat am 
15. Juni 2021 den Berufstitel „Oberstudienrat“ an Herrn 
Mag. Wolfgang Hörschläger verliehen. Herr Mag. 
Hörschläger unterrichtet die Kaufmännischen Fächer an 
der Bundeshandelsakademie Rohrbach. 

Goldene Kulturmedaille des Landes Oberösterreich 
Am 16. Juni 2021 überreichte Herr Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer an Herrn Mag. Anton Brand die 
„Kulturmedaille des Landes Oberösterreich in Gold“. 
Herr Mag. Brand ist seit Bestehen des Museums VILLA 
sinnenreich im Jahr 2004 Mitglied des Vereins „Mu-
seumsinitiative Rohrbach“. In diesem Verein ist er im 
Vorstand tätig und außerdem Kustos im Museum. Der 
Geehrte engagiert sich weiters als Vorstandsmitglied im 
„Bezirksheimatverein Rohrbach“ und ist dort mit der 
Betreuung des Bezirksarchives sowie der Homepage be-
traut. 
Seit 2016 be-
kleidet Herr 
Mag. Brand 
die Funktion 
des Topothe-
kars der Topo-
theken Rohrbach-Berg und des Bezirksheimatvereins.

Silbernes Ehrenzeichen für Verdienste um die Repu-
blik Österreich
Aus den Händen von Herrn Landeshauptmann Mag. Tho-
mas Stelzer wurde Herrn Dipl.-Ing. Gerhard Mayrhauser 
am 25. Juni 2021 das „Silberne Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die Republik Österreich“ überreicht. Der Ge-
ehrte studierte Forst- und Holzwirtschaft an der Univer-
sität für Bodenkultur in Wien. Mit Februar 1982 trat er in 
den Dienst der Landwirtschaftskammer Oberösterreich 
ein, wo Herr Dipl.-Ing. Mayrhauser bis Ende 2019 tätig 
war. Als Forstberater hat er alle Anliegen und Agenden 
des Forstberei-
ches betreut. 
Mayrhauser ar-
beitete mit al-
len forstlichen 
Organisationen 
und Behörden 
intensiv zum 
Wohle der Bäu-
erinnen und Bauern, sowie der landwirtschaftlichen Be-
triebe und Grundbesitzern, zusammen.

Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich
Am 23. August 2021 wurde Herrn Roman Mayr das 
„Silbernen Verdienstzeichen der Republik Österreich“ 
verliehen. Roman Mayr hat seinen Dienst am Klinikum 
Rohrbach am 18. Jänner 1982 als Installateur angetreten. 
Durch seine engagierte Arbeit wurde er zum technischen 
Betriebsleiter-Stellvertreter ernannt. 
Seit Inbetriebnahme des Krankenhauses im September 
1982 war er Betriebsratsvorsitzender der Arbeiter, seit 
1983 Mitglied des Zentralbetriebsrates und damit längst 
dienendes Mitglied unter nicht weniger als fünf Vorsit-
zenden. 
Darüber hinaus war Roman Mayr Behindertenvertrau-
ensperson im Klinikum Rohrbach und seit 2001 Behin-
dertenvertrauensperson für alle Landesanstalten und Be-
triebe. 
Er gehörte seit 2004 der Dienstnehmervertretung im 
Aufsichtsrat des Unternehmens an und führte den Vor-
sitz des Sozialausschusses der Landessektion Gesund-
heitsberufe der Gewerkschaft Öffentlicher Dienst.

Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg gratuliert den Ge-
ehrten herzlich zu deren Auszeichnungen und wünscht 
ihnen für den weiteren Lebensweg alles Gute. 
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Gesundheit und Soziales

Knapp 150 freiwillige Mitarbeiter 
sorgen gemeinsam mit ihren berufli-
chen Kollegen sowie Zivildienern an 
der Ortsstelle Rohrbach dafür, dass 
die Rettungskette ununterbrochen 
am laufenden gehalten wird. Die Ret-
tungssanitäter schätzen neben dieser 
wichtigen Aufgabe vor allem die 
Gemeinschaft innerhalb der Ortsstel-
le. Gemeinsames Kochen in einem 
Dienst, neue Kollegen kennenlernen 
oder alte Freunde wiedersehen. 
Von der jährliche Sommergrillerei 
bis zum lustigen Ausflug oder die 
abschließende Weihnachtsfeier. Nur 
wenige Beispiele für das gesellige 
Zusammenleben im Rettungsdienst.
Werden Sie Teil dieser Gemein-
schaft: Herbstkurs startet am 27. 
September 2021
Das Rote Kreuz ist stets auf der Su-
che nach neuen Mitarbeitern, die 

Älter, gar 
sehr alt zu 
werden, ist 
eine mühsa-
me Angele-
genheit. Die 
Gewissheit 
der eigenen 

Endlichkeit wird von zumeist wid-
rigen Umständen begleitet: wir wer-
den in allem langsamer, verstehen 
immer weniger von immer mehr, die 
Veränderungen setzen uns zu, Ängste 
kommen auf.
Man sagt, die Würde des Menschen 
sei unantastbar. Aber worin kann sie 
denn im Alter noch bestehen? Wie 
kommt sie zum Ausdruck? Mit der 
Ansage der Selbstbestimmung, und 
dem, was konkret für ältere Men-
schen darunter zu verstehen, und wie 
dieses umzusetzen ist, setzt sich der 
Vortag am 16. November 2021 aus-
einander.
Eine Veranstaltung der KFB und der 
Gesunden Gemeinde Rohrbach-Berg 
am 16. November 2021 um 19:00 im 
Pfarrsaal - freiwillige Spenden

Vortrag 
„selbstbestimmt 
im Alter“

Bericht und Foto: 
DDr. Hans Popper, PM.ME

24 Stunden, 7 Tage die Woche: 
Freiwilligkeit sichert die Rettungskette

sich freiwillig in der Organisation 
engagieren wollen. Die Ausbildung 
beginnt mit einem Erste-Hilfe-Kurs. 
Danach lernen Sie in der Theorieaus-
bildung mit einem Stundenausmaß 
von 100 Stunden alle nötigen Inhalte 
sowie Methoden der Sanitätslehre. 
Zusätzlich geht es raus in die Praxis 
und Sie können innerhalb von 160 
Stunden im Praktikum ausgebildeten 
Rettungssanitätern über die Schulter 
schauen.
Die nächste Möglichkeit eine Aus-
bildung zum Rettungssanitäter zu 
beginnen, gibt es ab dem 27. Septem-
ber 2021. Auch Sie möchten Teil des 
Roten Kreuzes werden? 
Alle Informationen zu den nächs-
ten Kurs-Angeboten bekommen Sie 
unter 07289/6444 - 10 oder stefan.
stutz@o.roteskreuz.at.

KURSST
ART

27. September 2021

-----

Anmeldung

07289 6444 - 10
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Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur be-
hinderten Menschen, zu ihrem Recht 
zu kommen, sondern auch ihre An-
sprüche nutzen zu können.
Ziel des Projektes ist die berufliche 
Integration und soziale Absiche-
rung von Menschen mit Behinde-
rung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Al-
ter (15 – 65 Jahre) und deren An-
gehörige.
Wenn Sie gesundheitliche Einschrän-
kungen und deswegen Probleme ha-

Dass die Situation für Pflegende An-
gehörige in keinster Weise einfach 
ist und Corona ihnen mehr denn je 
abverlangt hat, ist uns in der Caritas 
Servicestelle Pflegende Angehöri-
ge sehr bewusst. Wenn nach langer 
coronabedingter Durststrecke Men-
schen, insbesondere in herausfor-
dernden Situationen, wie Betreuung 
und Pflege zu Hause, zu kurz kom-
men, weil sie für die eigene Selbst-
sorge oft keine Möglichkeit mehr 
sehen, dann ist Aussteigen aus dem 
Pflegealltag, ein Kraftschöpfen und 
Auftanken wichtig!
Unterstützungsangebote 
annehmen 
Denn Angehörige wirken wie ein 
Medikament: nur bei einer ausgegli-
chenen Betreuung geht es auch den 
Betroffenen gut. Es ist nicht immer 
einfach, gelassen und ausgeglichen 
zu bleiben und das innere Gleich-

Auch werden in vielen Gemeinden, 
z.B. Helfenberg, Rohrbach-Berg und 
Altenfelden Caritas-Treffpunkte ab-
gehalten. Einmal im Monat können 
hier pflegende Angehörige ihre Er-
fahrungen austauschen und sich vie-
les von der Seele reden.
Nähere Informationen sowie die Ter-
mine der Servicestelle für Pflegende 
Angehörige Rohrbach-Berg finden 
Sie unter www.pflegende-angehoe-
rige.or.at.

Projekt „Behindertenberatung von A – Z“ für den 
Bezirk Rohrbach

ben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine 
zu finden, wenden Sie sich an uns. Es 
kann vieles in Kürze telefonisch, per 
Mail, aber auch vor Ort in jeder Be-

zirkshauptstadt geklärt werden. 
Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, 
Medizinische oder berufliche Reha-
bilitation, Umschulungen, Zuschüsse 
und Förderungen und vielem mehr. 
Beratungstermine, die in der Arbei-
terkammer Rohrbach stattfinden, 
können unter der Telefonnummer 
0732 656361 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der 
gleichen Nummer, Fragen per Mail 
unter office@ooekobv.at. 
Die Beratungen sind kostenlos.

Kraft tanken nach langer Durststrecke

gewicht zu wahren. Deshalb 
bietet die Caritas-Servicestel-
le u.a. in Rohrbach-Berg psy-
chosoziale Beratung an. Diese 
individuellen, vertraulichen 
und kostenfreien Gespräche 
können – auch schon zu Be-
ginn einer Pflege- und Betreu-
ungssituation – helfen. Kann 
ich, will ich, muss ich pfle-
gen? Fragen wie diese können 
besprochen und neue Lösungsmög-
lichkeiten erarbeitet werden. 
Wer keine Möglichkeit hat, in die 
Beratungsstellen zu kommen, hat un-
ter bestimmten Voraussetzungen die 
Möglichkeit, die Beratung zu Hause 
in Anspruch nehmen. 
Zusätzlich bietet die Caritas-Service-
stelle für pflegende Angehörige Vor-
träge, Seminare und Kurse, z.B. die 
Kursreihe P.A.U.L.A. für Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz. 
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Foto: B. Donner

Bildung und Familie

Der Körper glüht, die Nase rinnt, 
und das Kind fühlt sich hundeelend: 
Klarer Fall, der Nachwuchs muss zu 
Hause bleiben und das Bett hüten. 
Und mit ihm muss auch ein Eltern-
teil oder eine andere Bezugsperson 
zu Hause bleiben, um sich um das 
kranke Kind zu kümmern. Als El-
tern können Sie für die Pflege Ihres 
kranken Kindes Pflegefreistellung 
beanspruchen. Doch was, wenn das 
nicht möglich ist, die Großeltern 
oder andere Bezugspersonen nicht 
einspringen können oder Sie einen 
unaufschiebbaren beruflichen Ter-
min haben? 
Wenn ein Kind krank ist und nie-
mand beim Kind zu Hause bleiben 
kann, unterstützt der Verein KiB 
children care Familien und organi-
siert eine „Notfallmama“. Eine Not-
fallmama oder ein Notfallpapa aus 
der Region kommt dann zu Ihrem 
Kind nach Hause und umsorgt und 
beschäftigt es.

Bei Verdacht auf bzw. Erkrankung 
an Covid 19 wird keine Notfallmama 
organisiert! 
0664 / 6 20 30 40
Unter dieser Hotline melden Sie Ih-
ren Unterstützungsbedarf idealerwei-
se am Vortag an. 
Um die Unterstützungen zu erhalten, 
müssen Sie Mitglied bei KiB sein: 
Mitglied werden Mitgliedsbeitrag 
14,50 € / Monat für die ganze Fami-
lie!
Verein KiB children care 
Initiative notfallmama 
Österreich weit täglich 24 Stunden 
erreichbar 
Tel: 0 664 / 6 20 30 40, 
www.notfallmama.or.at 
E-Mail: info@notfallmama.or.at

Initiative Notfallmama 

Notfallmama, bitte komm! 
KiB ist die Feuerwehr für die Betreu-
ung von Kindern zu Hause, 
•	 wenn ein Kind erkrankt (auch 
wenn Eltern von zu Hause aus arbei-
ten). 

•	 wenn Eltern selbst erkranken 
und niemand sonst für die Kinder 
sorgen kann. 
•	 wenn Eltern an die Grenzen ih-
rer Belastbarkeit gelangen: Die 
Notfallmamas unterstützen sie und 
nehmen ihnen für ein paar Stunden 
die Kinderbetreuung ab, auch wenn 
es keinen Krankheitsfall gibt (vorerst 
bis Jahresende 2021). 
•	 wenn Eltern im Homeoffice ein 
wichtiges Telefonat oder Online-
Meeting haben: Eine Notfallmama 
beschäftigt das Kind mittels Videote-
lefonie bis zu 60 Minuten. 
•	 wenn Sie sich nicht vorstellen 
können, wie der Ablauf einer Be-
treuung im Notfall erfolgt, sie wis-
sen möchten, welche Personen da 
kommen und wie sich Ihr Kind bei 
einer fremden 
Person verhält: 
Machen Sie sich 
mit der Situation 
im Zuge einer 
„ S c h n u p p e r -
stunde“ für den 
Notfall vertraut 
(einmalig pro 
Mitgliedschaft, 
max. 4 Stun-
den). 
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Ein äußerst spannendes Rennen auf 
der sehr hügeligen 101,4 Kilometer 
langen 2. Etappe lieferten sich Euro-
pas beste Radjunioren bei der 46. Oö. 
Junioren-Radrundfahrt am Samstag, 
24. Juli 2021. Bis zum Schluss konn-
te sich kein Fahrer an die Spitze ab-
setzen und so kam es zum Zielsprint 
von über 75 Fahrern, der mit einem 
vielumjubelten Heimsieg von Leo 

Rückblick auf  die 2. Etappe der 46. Oö. Junioren-
Radrundfahrt in Rohrbach-Berg

Kultur

Ein entscheidender „Erfolgsfaktor“ 
für die Kirchenrenovierung war, dass 
die Rohrbach-Berger zusammenge-
standen sind und die Renovierungs-
arbeiten aktiv unterstützt haben! 
Ein besonderer Dank gilt auch der 
Stadtgemeinde, insbesondere dem 
gesamten Gemeinderat, der für diese 
Arbeiten einen finanziellen Beitrag 
beschlossen hat. 
Ein sehr positives Erlebnis war eines 
der Vorgespräche mit Bgm. Andre-
as Lindorfer, der dieses Projekt von 
Anfang an immer sehr wohlwollend 
unterstützt hat.
Nach der Sanierung des Daches und 
des Turms, der Außenfassade und 
der inneren Raumschale, mit der Er-
neuerung der gesamten Technik, der 
Kirchenbänke und des Altarraums, 
war es endlich soweit. Der neue vom 
Künstler Hans Schabus entworfene 
Altar konnte von Bischof Manfred 
Scheurer unter großer Beteiligung 

der Bevölke-
rung geweiht 
werden. 
Die Freu-
de war groß, 
dass endlich 
ein Großteil 
der Renovie-
rungsarbeiten 
abgeschlossen 
werden konnte. 
Pfarrer Alfred 
freute sich, dass 
von freiwilli-
gen Helfern bei 
den vielfältigen 
Arbeiten ca. 
20.000 freiwillige Stunden geleis-
tet wurden. Derzeit ist geplant, dass 
bereits Ende Oktober der Hochaltar 
und die beiden vorderen Seitenaltäre 
abgerüstet werden können. Mit der 
Fertigstellung der Renovierung der 
Altäre und Bilder wird mit Jahresen-

Mit der Haussammlung und der „Leibchen-Aktion“ wurden 
erste kräftige Impulse für die Kirchenrenovierung gesetzt!

Kerschbaumer ge-
endet hat. Insgesamt 
125 Profi-Nach-
wuchsfahrer aus 21 
Nationen zeigten 
das hohe Niveau der 
künftigen Radstars, 
das Ziel erreichten 
knapp über 90 Fah-
rer.

Gemeinsam gelungen: Renovierung der 
Stadtpfarrkirche Rohrbach!

Bericht: 
Albert Ettmayer (Gesamtkoordination 

Renovierung Pfarrkirche Rohrbach)

de gerechnet.
Als nächster Schritt soll auch der 
Kirchenplatz adaptiert und gestaltet 
werden.
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Umwelt

23 internationale Online Treffen, in 
denen sich Menschen aus aller Welt 
zu Bräuchen, Sitten und Alltagskul-
tur austauschten, fanden 2021 bereits 
statt. Im Frühsommer war es dann 
endlich soweit: Es konnten zwei 
Präsenztreffen, organisiert durch das 
Proges Gesundheitsbüro, stattfinden, 
in denen sich MühlviertlerInnen wie 
Zugezogene gemeinsam auf eine 
von Elisabeth Reich geführte Ent-
deckungstour durch das historisch 
gewachsene Haslach a.d.Mühl bega-
ben. Das Interesse war groß und so 
beschloss man, bei einem weiteren 
Treffen mit kulinarischem Schwer-
punkt weiter voneinander zu lernen 
und den eigenen Horizont zu erwei-
tern. 
In dem Jahr, in dem viele Urlaubs-
reisen wackelten, erweiterten viele 
ihren Horizont einfach direkt vor 
der eigenen Haustür in intensiver 
Begegnung mit Menschen aus den 
unterschiedlichsten Ländern. Dabei 
erweiterten sich Sprachschatz und 
Verständnis füreinander wie von 
selbst. MigrantInnen lernten die nä-

here Umgebung ken-
nen und Einheimische 
bekamen die Mög-
lichkeit, das von ihrer 
Heimat zu zeigen, was 
ihnen wichtig ist. 
Nach der Sommerpau-
se soll diese Erfolgs-
geschichte im Oktober 
weitergehen. Sind Sie 
interessiert? Möch-
ten Sie ein Gespräch 
moderieren, Themen 
die Ihnen am Herzen 
liegen einbringen und 
mit fremden Men-
schen diskutieren oder 
einfach ganz bequem 
von zu Hause aus über 
den Mühlviertler Tel-
lerrand blicken? Wir 
freuen uns, wenn Sie 
an einer Gesprächsrunde teilnehmen 
oder sogar selbst ein Treffen gestal-
ten und moderieren möchten.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme:

Kultur- und Sprachcafé im Bezirk Rohrbach

Birgit Dolzer, Caritas ReKI Rohr-
bach: 0676/87768014, 
email: birgit.dolzer@caritas-linz.at
Julia Commenda, Proges Gesund-
heitsbüro Haslach: 0699/17781213, 
email: julia.commenda@proges.at

Welche Pflichten haben Hausbe-
sitzer beim Räumen und Streuen 
von Gehsteigen? Wann und in wel-
chem Umfang bin ich verpflichtet?
Die Straßenverkehrsordnung (StVO) 
verpflichtet in § 93 die Grundstücks-
eigentümer zur Schneeräumung. 
Dies gilt aber nur im Ortsgebiet und 
nur für Gehsteige, Gehwege und 

Stiegenhäuser innerhalb 
von drei Metern entlang der 
gesamten Liegenschaft. 
Neben der Pflicht zur 
Schneeräumung besteht für 
die Eigentümer auch eine 
Streupflicht, wenn Schnee 
und Glatteis vorliegen. Die-
se Räum- und Streupflicht 

Winterdienst – Wie ist das mit der Streupflicht? 
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Aufpassen auf Dachlawinen
§ 93 StVO gilt auch für Eigentümer 
von Verkaufshütten. Bei der Schnee-
räumung und Entfernung von Dachla-
winen ist darauf zu achten, dass andere 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder 
behindert werden. Notfalls müssen Ab-
sperrungen errichtet werden oder mit-
tels geeigneter Kennzeichnungen auf 
die Gefahr hingewiesen werden. Der 
Eigentümer kann auch ein Schneeräu-
mungsunternehmen beauftragen. Dann 
treffen diese Pflichten nicht mehr den 
Eigentümer, sondern das Unterneh-
men. Zu beachten ist, dass die Gemein-
de § 93 StVO einschränken kann, z.B. 
hinsichtlich der Zeiten oder der exak-

gilt in der Zeit von 06:00 bis 22:00 
Uhr. Ist kein Gehsteig oder Gehweg 
vorhanden, muss der Straßenrand in 
der Breite von einem Meter geräumt 
und betreut werden. In einer Fuß-
gängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteig gilt diese Vorschrift für 
einen ein Meter breiten Streifen ent-
lang der Häuserfront. Ausgenommen 
von diesen Pflichten sind Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften. 
Zudem müssen Eigentümer dafür 
Sorge tragen, dass Schneewechten 
und Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Gebäu-
de entfernt werden.

ten Straßenteile. Nach dem oberös-
terreichischen Straßengesetz 1991 
sind Eigentümer von Grundstü-
cken die in einem Abstand bis zu 
50 Meter neben einer öffentlichen 
Straße liegen, außerdem verpflich-
tet, die Ablagerung des im Zuge 
der Schneeräumung von der Straße 
entlang ihrer Grundstücke entfern-
ten Schneeräumgutes auf ihrem 
Grund ohne Anspruch auf Entschä-
digung zu dulden.

„Werden Katzen mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie gehalten, so sind 
sie von einem Tierarzt kastrieren zu 
lassen, sofern diese Tiere nicht zur 
Zucht verwendet werden.“ (Auszug 
aus der Anlage 1 und 2 Tierhaltungs-
verordnung)
Mit dieser tierschutzrechtlichen Be-
stimmung hat der Gesetzgeber aus-
drücklich festgelegt, dass Katzen 
(sowohl weibliche als auch männ-
liche Katzen), die ins Freie dürfen, 
kastriert werden müssen. Damit soll 
eine ungewollte und unkontrollierte 
Vermehrung von Katzen verhindert 
werden.
Von der verpflichtenden Kastration 
ausgenommen sind nur Katzen ei-
ner bei der Bezirkshauptmannschaft 
bzw. Magistrat gemeldeten Zucht, 
die mit Mikrochip gekennzeichnet 
und in der Heimtierdatenbank regis-
triert sind.

In Österreich leben viele verwilderte 
Hauskatzen, die nicht kastriert wurden 
und entlaufen sind. Diese verwilderten 
Hauskatzen leben dann als Streunerkat-
zen und vermehren sich unkontrolliert, 
wodurch viel Tierleid entsteht. Für die 
nachhaltige und konsequente Redukti-
on der Anzahl der Streunerkatzen ist es 
entscheidend, dass keine unkastrierten 
Tiere neu hinzukommen. Die Kastrati-
on der eigenen Katze(n) ist daher ein 
wesentlicher Beitrag zur Lösung der 
„Streunerproblematik“.
Die Kastration von Katzen verhindert 
aber nicht nur die ungewollte Vermeh-
rung, sie hat auch Vorteile für deren 
Gesundheit und das Verhalten der Tie-
re. Kastrierte Katzen streunen weniger 
herum und sind dadurch einem deutlich 
geringeren Risiko durch Verletzungen, 
den Straßenverkehr oder Infektions-
krankheiten durch Kontakt mit anderen 
Tieren ausgesetzt. Außerdem sind die 

Tiere untereinan-
der verträglicher. 
Ebenso entfällt in den meisten Fäl-
len das übelriechende Markieren.
Die Kastration von Katzen ist übri-
gens ein Standardeingriff, der von 
Tierärzten/Tierärztinnen häufig 
durchgeführt wird und zu den Rou-
tineoperationen zählt.
Fazit: Die Kastration von Katzen 
stellt einen wichtigen Beitrag zum 
aktiven Tierschutz dar. Sie erhöht 
die Lebenserwartung der Tiere, hat 
viele Vorteile für deren Gesundheit 
und ist außerdem für die Katze mit 
Zugang ins Freie verpflichtend.

Drin Cornelia Rouha-Mülleder
Tierschutzombusfrau OÖ

Tierschutzobudsstelle OÖ

Katzenkastration ist ein wichtiger Beitrag zum 
aktiven Tierschutz
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Umwelt

Mit Unterstützung dieses Impuls-
programms sollen bei Bestands-
gebäuden die statischen Voraus-
setzungen geschaffen werden, um 
Photovoltaikanlagen installieren 
zu können.

Wer wird gefördert?
Förderungsmittel für die Erhöhung 
bzw. Berechnung der Tragfähigkeit 
von bestehenden Dächern können 
vorrangig von
•	 Unternehmen und sonstigen unter-
nehmerisch tätigen Organisationen 
(nur statische Berechnung)
•	 Vereinen und konfessionellen Ein-
richtungen
•	 oberösterreichischen Gemeinden sowie
•	 Privatpersonen
beantragt werden.

Was wird gefördert?
•	 Statische Berechnung: Untersu-
chung des bestehenden Tragwerkes 
sowie die Ausarbeitung von einer 
statischen Maßnahme zur Erhöhung 
der Tragfähigkeit für die nachträgli-
che Installation einer netzgeführten 
Photovoltaikanlage auf dem Dach.
•	 Investition für bauliche Maßnah-
me am Gebäude: 
Erhöhung der Tragfähigkeit von be-
stehenden Dächern für die Installati-
on von netzgeführten Photovoltaik-
anlagen (z.B. statische Verstärkung 
des Dachstuhls).
Hinweis:
Eine Investitionsförderung zur Er-
höhung der Tragfähigkeit von beste-
henden Dächern ist nur nach Durch-
führung einer statischen Berechnung 
möglich und es kann nur ein Förde-
rungsantrag gestellt werden.

Ausdrücklich von der Förderung 
ausgeschlossen sind z.B.
•	 Sanierung vorhandener Dachein-
deckungen
•	 Statische Maßnahmen, die nicht 
unmittelbar mit der Installation und 
dem Betrieb einer netzgeführten 
Photovoltaikanlage zusammenhän-
gen
•	 Photovoltaikanlage selbst bzw. 
Maßnahmen, die Teil der Photovol-
taikanlage (z.B. Aufständerung) sind 
oder unabhängig von der Errichtung 
der netzgeführten Photovoltaikanla-
ge vorgenommen werden.
•	 Neubauten
Wie wird gefördert?
Statische Berechnung:
•	 für Unternehmen und sonstige un-
ternehmerisch tätige Organisationen 
bis zu 50 % der förderrelevanten 
Kosten maximal 1.500 Euro
•	 für Vereine, konfessionelle Ein-
richtungen, oberösterreichische Ge-
meinden sowie Privatpersonen bis 
zu 65 % der förderrelevanten Kosten 
maximal 1.500 Euro
Zuschläge: 
Für Gemeinden, Vereine, konfessi-
onelle Einrichtungen sowie Privat
personen erhöht sich der Fördersatz 
um 10 %, wenn die Sitzgemeinde 
eine EGEM-Klimabündnis-Gemein-
den ist.
Hinweis:
Die statische Berechnung wird un-
abhängig einer weiteren Investition 
gefördert.

Investition für bauliche Maßnah-
me am Gebäude:
Das Ausmaß der Investitionsförde-
rung beträgt einmalig pro Gebäude
für Vereine, konfessionelle Einrich-
tungen und oberösterreichische Ge-
meinden bis zu 65 % der förderre-
levanten Kosten, maximal 100.000 
Euro
für Privatpersonen bis zu 65% der 
förderrelevanten Kosten, maximal 
15.000 Euro
Zuschläge: Für Gemeinden, Verei-
ne, konfessionelle Einrichtungen so-
wie Privatpersonen erhöht sich der 
Fördersatz um 10 %, wenn die Sitz-
gemeinde eine EGEM-Klimabünd-
nis-Gemeinden ist.
Hinweise:
Sind Antragsteller im Sinne des Um-
satzsteuergesetzes zum Vorsteuerab-
zug berechtigt, sind die anrechen-
baren Kosten ohne Umsatzsteuer zu 
bemessen.
Die Förderung für Unternehmen und 
sonstige unternehmerisch tätige Or-
ganisationen erfolgt auf Grundlage 
der „De-minimis“-Beihilfen-VER-
ORDNUNG (EU) Nr. 1407/2013.
Weitere Informationen zu diesem 
Thema finden Sie unter www.land-
oberoesterreich.gv.at (Service → 
Förderungen → Umwelt und Natur 
→ Energie → „PV-Dächer“: 
Erhöhung der Tragfähigkeit von be-
stehenden Dächern für die Installati-
on von netzgeführten Photovoltaik-
anlagen).

„Photovoltaik-Dächer“: Erhöhung der Tragfähigkeit von 
bestehenden Dächern für die Installation von netzge-
führten Photovoltaikanlagen
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Sicherheit
DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Kohlenmonoxid-Unfällen:
• Lassen Sie regelmäßig den Kohlenmonoxid-Gehalt der Abgase

von Feuerstätten durch den Rauchfangkehrer überprüfen
• Auch eine regelmäßige Service-Durchführung des Gas-
   feuerungssystems durch einen Fachbetrieb ist wichtig
• Bei Benutzung von Gasthermen bei sommerlichen Temperatu-

ren sollten Sie immer ein Fenster geöffnet lassen
• Auch bei gleichzeitigem Betrieb eines Ofens im Wohnraum und

der Verwendung einer Dunstabzugshaube kann eine gefährliche
CO-Konzentration entstehen

• Geräte mit Verbrennungsmotoren (Notstromaggregate, Pum-
pen,....) niemals in geschlossenen Räumen - auch nicht Garagen, 
Keller oder Werkstätten - betreiben!

Mögliche Warnhinweise:
• Im Fachhandel erhältlich sind CO-Warngeräte für den Hausge-

brauch (ähnlich den Rauchmeldern, siehe Musterfoto)
• Haben mehrere Personen eine ähnliche Krankheitssymptomatik?
• Ist die Feuerstätte in Betrieb bzw. wurde kurz zuvor geduscht,

gekocht oder gebadet?
• Wie verhalten sich die Haustiere?

Wie verhalte ich mich bei Verdacht auf einen CO-Austritt:
• Fenster und Türen öffnen - alle Personen müssen schnellstmög-

lich die Räume bzw. das Gebäude verlassen – wichtig ist Fri-
schluft!

• Gegebenenfalls Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten
• Notruf absetzen (Feuerwehr 122, Rettung 144)
• Die Einsatzkräfte über die Möglichkeit einer CO-Konzentration

informieren

  Da die meisten Symptome einer CO-Vergiftung starke Ähnlichkeiten 
zu oftmals "harmlosen“ Erkrankungen aufweisen, wird eine Kohlen-
monoxidvergiftung oftmals nicht oder sehr spät erkannt!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

KOHLENMONOXID - TÖDLICHE GEFAHR

 Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Farb- und geruchlos ist Kohlenmonoxid (CO) eine unsichtbare Gefahr, Das Atemgift behindert den Sauerstoff-
transport im Blut, was rasch zum Tod führen kann. Es entsteht bei einer unvollständigen Verbrennung, dies 
kann in Verbindung mit Heizöfen im Wohnraum oder auch durch Abgase von Verbrennungsmotoren geschehen. 
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Veranstaltungen

SPIELABENDE 2021:
MI, 08.09.2021	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 22.09.2021	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 06.10.2021	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 20.10.2021	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 03.11.2021	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 17.11.2021	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 01.12.2021	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 15.12.2021	 GH Dorfner	 18:00 Uhr

Damit Sie noch lange alles SelbA machen können…
SelbA steht für „Selbständig und Aktiv“ und ist ein 
Trainingsprogramm für Menschen ab 55 Jahren. 
Ziel der gemeinsamen Aktivitäten ist es, die phy-
sische und psychische Gesundheit zu steigern und 
Schwung ins Leben zu bringen, ganz nach dem 
Motto „Mit Lebensfreude älter werden“.
Basis des wissenschaftlich fundierten Trainings 
sind die drei Säulen BEWEGUNG, GEHIRN und 
ALLTAGSKOMPETENZ.

Neuer SelbA-Kurs in Rohrbach-Berg - 
TRAINING FÜR KÖRPER, 
GEIST UND SEELE

Tarock-Spielabende 2021 und 2022 der 
Gesunden Gemeinde Rohrbach-Berg

SPIELABENDE 2022:
MI, 05.01.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 19.01.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 02.02.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 16.02.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
SA, 26.02.2022	 Turnier - Raika	 13:00 Uhr
MI, 02.03.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 16.03.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 06.04.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 20.04.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 04.05.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr
MI, 18.05.2022	 GH Dorfner	 18:00 Uhr

Infos und Anmeldung:
Renate Wimmer -
SelbA Trainerin
Tel: 0664 4936355
Mail: renate@wimma.net

Wann: 
4. Oktober 2021, 14:00 – 15:30 Uhr

Wo: 
Pfarrheim Rohrbach-Berg

„STARKER RÜCKEN &

ELASTISCHE WIRBELSÄULE“

GESUNDE GEMEINDE 
ROHRBACH-BERG & CITY -FIT

Wirbelsäulengymnastik ist eine Einheit mit dem 
Gymnastikball und entspannter Musik. Kräftige dei-
ne Rumpfmuskulatur, stabilisiere und mobilisiere 
deine gesamte Wirbelsäule. Werde schmerzfrei und 
verbessere nicht nur deine körperliche, sondern auch 
geistige Fitness.

Jeden Donnerstag 08:00 - 09:00 Uhr
im City Fit, Rohrbach-Berg
Termine: 30.09. / 07.10. / 14.10. / 21.10. / 28.10. / 
04.11. / 11.11. / 18.11. / 25.11. / 02.12.

10 geführte Einheiten 
in der Gruppe im Herbst 2021
mit Dipl. Wirbelsäulentrainerin Kveta Lang

Anmeldung bis 27. September 2021 
(begrenzte Teilnehmerzahl max. 20 Personen)

unter 0660 / 60 77 295 oder 
office@cityfit.at
Teilnahme auch für Nichtmitglieder möglich.



18

WINTERPROGRAMM 
Sportunion Rohrbach-Berg

20
21

/2
2

www.union-rohrbach-berg.at

Eltern-Kind-Turnen (3 - 5 Jahre)
Entdecken neuer Bewegungsformen, Spielen und Spaß stehen im Vordergrund dieses Kurses, an dem die Mutter oder 
der Vater aktiv teilnimmt. 
Leitung:  Rainer Möstl (Sportlehrer) 
Ort:  wird noch bekannt gegeben
Termin: DO, 13:30 - 14:45 Uhr, Beginn: 7. Oktober, 8 Einheiten (neuer Kursstart im Jänner), bitte das Alter der Kinder angeben!        
Kosten:  € 3,- pro Training (für Geschwister gesamt € 5,- pro Training)              Anmeldung bitte unter: r.moestl@eduhi.at

Kinderturnen (6 - 8 Jahre)
Spielerisches Gerätturnen zum Erlernen der Basisübungen. Die Freude an der Bewegung steht dabei im Mittelpunkt.
Leitung:  Rainer Möstl (Sportlehrer)
Ort:  wird noch bekannt gegeben
Termin: DO, 14:45 - 16:00 Uhr, Beginn: 7. Oktober, 8 Einheiten, (neuer Kursstart im Jänner), bitte das Alter der Kinder angeben!
Kosten:  € 3,- pro Training (für Geschwister gesamt € 5,- pro Training)                  Anmeldung bitte unter: r.moestl@eduhi.at

Geräteturnen (9 - 15 Jahre)
Erlernen der Basisübungen an den verschiedenen Turngeräten. Ein zusätzliches Bewegungsangebot zum Turnunterricht.
Leitung:  Rainer Möstl (Sportlehrer)
Ort:  wird noch bekannt gegeben
Termin: DO, 16:00 - 17:15 Uhr, Beginn: 7. Oktober, 8 Einheiten (neuer Kursstart im Jänner), bitte Alter des Kindes angeben!      
Kosten:  € 3,- pro Training (für Geschwister gesamt € 5,- pro Training)               Anmeldung bitte unter: r.moestl@eduhi.at

Sportive Gymnastik
Durch gezielte Übungen wird die Beweglichkeit der Wirbelsäule verbessert, die Haltemuskulatur gekräftigt und gedehnt und 
durch Ausdauer- und Koordinationsübungen der gesunde Bewegungsapparat fit gehalten.
Leitung:  Renate Wimmer (Fitness und Aerobic Übungsleiterin)                                                                 
Ort:  Turnsaal HAK Rohrbach
Gruppe 1:  Montag 19:00 - 20:30 Uhr, Beginn: 4. Oktober bis Ende März 2022
Gruppe 2:  Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr, Beginn: 5. Oktober bis Ende März 2022
Kosten:  € 3,- pro Training               Keine Anmeldung erforderlich!

Ausdauer und Kräftigung
Abwechslungsreiches Training zur Verbesserung der allgemeinen Ausdauer, Kraft und Koordination.                                                                           
Leitung:  Renate Wimmer (Fitness- und Aerobic Übungsleiterin)  und Hartmann Ulli (Sportlehrerin)
Ort:  Turnsaal HAK Rohrbach
Termin:  Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr, Beginn: 6. Oktober bis Ende März 2022
Kosten:  € 3,- pro Training                Keine Anmeldung erforderlich!

Fit im Alter - Seniorenturnen
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer als Voraussetzung für Gesundheit und Selbständigkeit im Alter.
Leitung:  Christine Sailer (Aerobic Instruktorin) 
Ort:  im alten Turnsaal der Hauptschule Rohrbach
Termin:  DO, 17:00 - 18:00 Uhr, Beginn: 7. Oktober bis Ende März 2022
Kosten:  € 3,- pro Training                Keine Anmeldung erforderlich!

Konditionstraining 
Vorbereitung für den Wintersport, Lauftraining, Ausdauertraining, Ganzkörpertraining zur Verbesserung der allgemeinen Kondition. 
Leitung:  Wolfgang Sonnleitner und Marianne Gabriel
Termin:  DO, 19:30 - 21:00 Uhr, Beginn: 7. Oktober bis Ende März 2022
Ort:  Bezirkssporthalle Rohrbach
Kosten:  € 3,- pro Training     Keine Anmeldung erforderlich!

Corona-Maßnahmen müssen eingehalten werden, Handtuch für die Matte und 
FFP2 Maske (für Garderobe) bitte mitbringen. 
Geänderter Zahlungsmodus (Barzahlung  pro Trainingseinheit)!

ACHTUNG:
Das Programm wird nur 

durchgeführt, wenn es die ak-

tuellen Corona Bestimmungen 

zulassen. 
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Veranstaltungskalender
HARRI STOJKA EXPRESS 
Freitag, 24. September 2021, 20:00 Uhr, centro, Amnesty Gruppe Rohrbach

Melissa Naschenweng 
Samstag, 02. Oktober 2021, 21:00 Uhr, centro, Granit Events e.U.

„ORF-Lange Nacht der Museen“
Samstag, 02. Oktober 2021, 18:00 Uhr, VILLA sinnenreich, Museumsinitiative Rohrbach in Kooperation mit dem ORF

Michaeli-Kirtag
Montag, 04. Oktober 2021, 07:00 Uhr, Stadtplatz Rohrbach-Berg, Stadtgemeinde Rohrbach-Berg

Kurs „Rauchfrei durchs Leben“
Mittwoch, 06. Oktober 2021, 17:00 Uhr, ÖGK Kundenservice Rohrbach, Österreichische Gesundheitskasse 

Dance Fever - Tanzshow der Landesmusikschule Rohrbach
Freitag, 08. Oktober 2021, 18:00 Uhr, centro, Landesmusikschule Rohrbach

Kurs „Sachkundenachweis für Hunde“
Freitag, 08. Oktober 2021, 18:00 Uhr, SVÖ-Rohrbach-Berg

HERBERT & SCHNIPSI - Best-of: „Zeitreise mit Schlaglöchern“
Samstag, 09. Oktober 2021, 20:00 Uhr, centro, VA-Büro Susser, D-Windorf, Max Rauch 

Dance Fever - Tanzshow der Landesmusikschule Rohrbach
Sonntag, 10. Oktober 2021, 11:00 Uhr, centro, Landesmusikschule Rohrbach

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
Montag, 11. Oktober 2021, 19:00 Uhr, centro, Stadtgemeinde Rohrbach-Berg

„Babys erstes Löffelchen!“
Mittwoch, 13. Oktober 2021, 15:00 Uhr, Frauennetzwerk Rohrbach, Österreichische Gesundheitskasse

Lainer & Aigner - „einvernehmlich verschieden“ 
Samstag, 16. Oktober 2021, 19:30 Uhr, centro, KIM – Kultur im Mittelpunkt

„Gesund essen von Anfang an“
Donnerstag, 21. Oktober 2021, 17:00 Uhr, Frauennetzwerk Rohrbach, Österreichische Gesundheitskasse

[B]All in - Alles oder Nichts - Maturaball der BBS Rohrbach
Samstag, 23. Oktober 2021, 20:00 Uhr, centro, Maturanten und Maturantinnen der BBS Rohrbach

Herbstkonzert der Stadtmusikkapelle Rohrbach-Berg
Dienstag, 26. Oktober 2021, 20:00 Uhr, centro, Stadtmusikkapelle Rohrbach-Berg

Berufserlebnistag „Lebe dein Talent“
Freitag, 05. November 2021, 15:00 - 19:00 Uhr, centro, WKO Rohrbach

Kunstmelange: „700 Jahre Markt Rohrbach“
Sonntag, 07. November 2021, 11:15 Uhr, centro, Landesmusikschule Rohrbach

„Starke Eltern von Anfang an!“
Dienstag, 16. November 2021, 18:00 Uhr, ÖGK Kundenservice Rohrbach, ÖGK Oberösterreich

ABGESAGT
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... mit unserem Veranstaltungsnewsletter:
http://www.rohrbach-berg.at/systemdaten/menue-oben/newsletterImmer informiert...

Impressum 
Herausgeber: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg, Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Andreas Lindorfer, Gestaltung & Druck: grafiko - Rohrbach-Berg
Fotos: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg, OÖVP, Privat, Foto Kirschner, ÖAMTC Oberösterreich, Hanner/TIPS, OÖ Wohnbau, Land Oberösterreich/ Vanessa 
Ehrengruber, Land Oberösterreich/ Max Mayrhofer, Land Oberösterreich/ Denise Stinglmayr, Rotes Kreuz Oberösterreich, Katholische Frauenbewegung 
in Oberösterreich, Gesunde Gemeinde Rohrbach-Berg, Sozialministeriumservice, OÖ. KOBV, Caritas – Mobile Familien- und Pflegedienste, Notfallmama,  
Reinhard Eisenbauer, Pfarre Rohrbach, ReKi (Regionales Kompetenzzentrum für Integration und Diversität), pixabay/ congerdesign, Tierschutzombudsstelle 
Oberösterreich, Land Oberösterreich, Oberösterreichischer Zivilschutz, SelbA Selbstständig & Aktiv, Sportunion Rohrbach-Berg;

Vortrag „Selbstbestimmt im Alter“
Dienstag, 16. November 2021, 19:00 Uhr, Pfarrzentrum St. Jakobus, Gesunde Gemeinde Rohrbach-Berg in 
Kooperation mit der KFB

Frauenfrühstückstreffen „Schwiegertöchter - Schwiegermütter“
Samstag, 20. November 2021, 08:30 Uhr, centro, Frauenfrühstückstreffen Rohrbach

Habringer/Öllinger – Endlich brennt wieder der Baum
Freitag, 26. November 2021, 19:30 Uhr, centro, KIM – Kultur im Mittelpunkt

Alpenländische Volksmusik zum Nikolo
Sonntag, 05. Dezember 2021, 17:00 Uhr, centro, Stadtgemeinde Rohrbach-Berg unter organisatorischer und 
künstlerischer Leitung von LMS Rohrbach und KIM - Kultur im Mittelpunkt

SANDMALEREI SHOW - Irina Titova - Queen of Sand - Verliebt in Österreich
Samstag, 12. Dezember 2021, 18:00 Uhr, centro, Zuk Concert


